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des Nationalrates XVlIl. Oesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Haider, Mag. Schreiner 
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend die Ausgaben des Bundes für Forschqng und Entwicklung 

Laut OECD-Experten soll sich die nationale F&E-Quote1 entwickelterWirtschaftsnationen 
zumindest in einer Bandbreite von 2 bis 2,2% des BIP bewegen. Legt man dies auf die 
österreichische Finanzierungssituation um, so bedeutet dies, daß sich die F&E-Ausgaben des 
Bundes in einer Bandbreite von 0,79 bis 0,86% bewegen sollen. Rechnet man dies auf das 
geschätzte BIP für 1994 um, so müßte Österreich für die Forschung und Entwicklung einen 
Betrag zwischen 17,3 und 18,9 Milliarden Schilling aufbringen. 

Im Vergleich dazu werden die F&E-Ausgaben des Bundesfür 1994 vom Österreichischen 
Statistischen Zentralamt auf 14,8 Milliarden Schilling geschätzt, d.h. 2,5 - 4,1 Milliarden 
Schilling werden in Österreich für die Forschung und Entwicklung weniger ausgegeben, als 
Experten als optimal vorschlagen. 

Zur Klärung einiger Zahlen und zur Klärung der künftigen Entwicklung der F&E-Ausgaben 
stellen die unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister für Finanzen folgende 

ANFRAGE 

1. Wie hoch waren in Prozent vom BIP bzw. in absoluten Zahlen die F&E-Ausgaben 
Österreichs in den letzten 5 Jahren und in welcher Größenordnung sollen sie sich in den 
nächsten 5 Jahren entwickeln? 

2. Welchen Platz nimmt Österreich bei den F&E-Ausgaben im Vergleich zu anderen 
Staaten bzw. zur EU ein und wie hoch sind die Werte in diesen Ländem? 

3. Welche Projekte werden in Österreich mit den F&E-Ausgaben finanziert bzw. wieviele 
Projekte in weIcher Höhe können durch fehlende Gelder nicht gefördert werden? 

4. Werden seitens des Bundes Projekte nur mit Geld gefördert oder gibt man auch andere 
Hilfestellungen und wenn ja, welche? 

5. Wird der Fortschritt bzw. das Ergebnis eines Projektes geprüft und zieht der Bund aus 
verschiedenen Projekten auch einen praktischen Nutzen? 

6. Welche weiteren Möglichkeiten außer des Bundesbudgets gibt es, um zu Geldern für 
F&E-Projckte zu kommen und wievicl Geld steht außerhalb des Budgets zur Verfügung? 

Wicn, den 26. Mai 1994 

lF&E = Forschung und Entwicklung 
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